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Anzeigen.
Im Verlag de»s Grubenmann'schen Buchhandlung in Chur erscheint in

wenigen Tagen:
- g.;!ü, r.', !,-.-! chi-

Liederwahl für den gemischten Chor
zur Förderung einfachen VolkSgesangeS

von
"

I. v. Tfchudi. Pfarrer in GlaruS.
12'/» Bogen Notendruk, 100 Lieder. — Taschenformat.

Preis: 1 Franken.

224. Hühncrbach bei Langnau, gemischte Schule mit 80 Kindern und
Fr. 215 Besoldung nebst Fr. 35 Zulage im Zufriedenheitsfalle. IV». Für
Wohnung und «/s Jucharten Land werden Fr. 107. 14 in Abzug gebracht. —
Prüfung am 17. d. 9 Uhr zu Langnau.

225. Bärau bei Langnau, Unterschule mit 150 Kindern und Fr.
160 Besoldung nebst freier Wobnung und etwas Garten. Prüfung mit 224.

226. W à l l i s w y l Unterschule mit 60 Kindern und Fr. 197 Besoldung.
Prüfung am 20. d. 1 Uhr daselbst.

227. Bätterkinden, Unterschule mit 70 Kindern für eine Lehrerin.
Besoldung Fr. 234. 29. Prüfung am 28. d. 1 Ubr daselbst.

228. > Kirchberg, Unterschule mit 90 Kindern und Fr. 350 Besoldung.
Prüfung am 21. d. 1 Uhr daselbst.

^229. Maklinaen bei Biel, gemischte Schule mit 16 Kindern und Fr.
96. 26 Besoldung. Obschon inbegriffen Fr. 36. 26 ausserordentliche Staatszulage,

so ist dennoch die tägliche Löhnung nur 2K>/2 Rappen!!!*) Prüfung
am 25. d. 1 Uhr daselbst.. u^.

230. .Bettenhausen bei Herzogenbuchsee, Unterschule mit 60 Kindern
und Fr. 168 nebst Fr. 62 für die Mädchenarbeitsschule. Prüfung am 24. d.
1 Uhr daselbst.

- 231. B lumen stein, ^lnterschule sammt Arbeitsschule mit Kindern und
Fr. 180 Besoldung. Prüfung am 21. d. 10 Ubr daselbst.

232. Twären bei Trub, gemischte Schule mit 80 Kindern und Fr. 130
Besoldung. 'Prüfung am 17. d. 1 Uhr in Trub.

233. Münchenbuchsee, Oberschule mit 80 Kindem und Fr. 979. 71
Besoldung. Prüfung am 1. Dez. 9 Uhr daselbst.

234. Täuffclen. Unterschule mit Kindern und Fr. 193 Besoldung.
Prüfung am 24. d. 1 Uhr daselbst.

Bei den hier ausgeschriebenen 11 Schulen werden dem Lehrer von
der Gemeinde täglich nicht 30 Rappen bezahlt zu: Bärau, Mallingen,
Blumenstein und Twären.

Auf dem äußersten Minimum von Fr. 150 steht Bärau bei Langnau. ?lv.
mit genau so viel Schülern als Fränklein. —

Unter diesem Minimum steht Maklingen.
Zu Walliswyl und Bätterkinden rechnet man „Heize und

Wüsche" zu den Lehrerpflichten. Nv. Laut Ausschreibung im Amtsblatt.
*) Ist da ein Drukfehler im Amtsblatt, oder ist's wirklich Wahrbeit-so??!

Freilich sind nur 16 Kinder; aber hat der Lehrer nicht gleich seine Pflicht zu
üben, seien 16 oder 80 Kinder? und soll er unter jenen 16 Kindern etwa bei
Wasser und Brod leben? Ist dies eine öffentliche Schule? und wenn ja —
wie verhält sich diese über alles Maß schlechte Löhnung zum Erlaß der
Erziehungsdirekzion?— - - -

^ Druk von I. I. Christen in Thun. - -
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